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Den Hochgeachten / Wol -Edlen / Gestrengen / Frommen /
Vesten Ehren -vnd Norvesten Fürnehmen / Fürsichtigen /

Ehrsamen vnd Wol -weysen Herzen /

Herzen Burgermeistern vnd Kahte der
loblichen weit - berühmten Statt Zürich /

meinen gnddigen / großgünftigen / hoch
ehrenden vnd gebietenden Herzen /

vnd Oberen .
Auch /

Den Hochgelehrten /Edlen / Vesten /Fromen /Ehrenvesten /
Fürnehmen /Fürfichtigen Ehrsamen vnd Weysen

Herzen

Herzen Burgermeistern vnd Raßte der
Statt St . Gallen / meinen insonders gnds

digen / günstigen / ehrenden / gebietenden
Herzen vnd Oberen .

Vnd /

Den Edlen /Ehrenveften /Frommen /Fürnehmen /Fürsich
tigen Ehrsamen vnd Weysen Herzen /

Herzen Schultheissen vnd Rahte der
Statt Winterthur / meinen insonders

günftigen / ehrenden / lieben
Herzen .

Ochgeachte / Wol -Edle / Gestrenge /
Fromme / Veste / Ehrenwond Norveste / Für

nehme / Fürsichtige / Hochvnd Wol -wense /

gnddige /großgünstige / hoch - chrende vnd gebietende
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liebe Herzen . Es hat der fürtreffliche hochgelehr

te perz Jacobus Triglandius , domalen gewesener
Diener am H. Wort Gottes in der weit -berühmten
Statt Amstelredam / jeßiger weilen wol -würdiger
Profeffor der H. Theologen in der wol -berühmten

Vniversitet zu Leyden in Holland / in Nider - Teüt ,

fcher Sprach laffen getruckt außgehen / einen Tra

ctat / intituliert / Die Krafft der Gottseligkeit /
das ist / Die Lehre der Wahrheit zur Gott¬
seligkeit . Darinnen er nicht alleindie wahrhaffte
zur Gottseligkeit laitende Lehr / auß grund heiliger

Schrifft / einfältig vnd verständlich fürbringt ; son¬

dern auch etlicher Newlingen / auß anreißung des

Feinds der Wahrheit vnd der Gottseligkeit / vor vn¬

verlängten Jahren außgefirewete / vnd noch auß ,

firewende falsche /verführische Meynungen / mit fol

chem ansehen vnd grund so deütlich widerlegt : daß

ein jeglicher / auch einfältiger /ring -verständiger / die

felbige gar leicht vrtheilen vnd versichen kan . Wahr

hafftig ein Werck / darmit den Kirchen der Refor
mierten Religion an allen Orten treffenlich gedienet

ist / vnd derhalben wol warth / daß es in mehrerley

anderen Sprachen auch an das Liecht gebracht

wurde . Wie solches auß den folgenden des Autho¬

ris
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ris beyden Vorteden / mit mehrerem grund zu ver
nemmen / vnd demnach vnnotwendig von mir weit¬

ldüffiger auß -zu -führen . So hab ich/bey meiner ges
habten Dienst vnd Ampts - geschäfften erübrigten
Zeit / dasselbig in vnser gemeine Hochteüitsche sprach /
gemeinem vnserem Vatterland / vnd den darinnen

wohnenden der Wahrheit vn der Gottseligkeit Lieb
haberen zu gütem /vberseßet : vnd bey vilen ehrlichen
verständigen / für güt / nußlich vndrahtfam befun
den / daß es darinn in den offenen Truck gebracht
werde . Welchem gutachten ich auch hiemit nachse
Ben wollen . Vnangesehen / daß sich etliche möchten

verlauten lassen / daß ich der mühe wol hette vber .

hebt seyn mögen / sintemalen vnser liebes Batter
land / von Gottes lieben Gnaden / mit der / oder der

gleichen Secten / wider welche dises Buch geschris
ben / nicht beunruhiget werde ..

Es haben mich aber zum Verteütschen dises 1.

Büchs / beneben ob -angeregter vrsach / bewegt / die

folgenden zwo . Erstlich : Daß deren vil meh : sind /die
eine so lange zeit gewünscht haben zu wissen / Was
doch die Jrzthumb der Remonstranten / wie sie sich
selbs neñen /oder /wie man sie sonst nach ihrem anfän

ger /dem Jacobo Arminio , Arminianer zu nennen

a . iij
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pfleget / seyen / mit welchen sie die Niderländischen
Kirchen so sehr betrübet /vnd in höchste gefahr gefeßet
haben ? Da dan gewißlich kein besserer Tractat sol
chen Leiten in die Hand zu geben ist / alß eben diser :
in betrachtung / daß der Author die Jr : thumb /nicht
allein so nacket vnd bloß entdeckt / sondern auch so
klärlich vnd sanfftsinnig widerlegt / vnd die Wahrs
heit der reinen Lehr so verständlich vnd grundlich
dargegen bevestiget / daß ein jeglicher /wer nur einen
enfer zur Wahrheit hat / sich darauff erbawen / vnd
wider alle Jrithumb waffnen kan .

Zum andern : Daß auch vnder denen /die sich
der reinen Lehr des heiligen Evangelij auff das hoch ,
ste rühmen /låider /solche Glamanten in disen betrüb .
ten verjämerten Zeiten gefunden werden / die sich
nicht scheühen / vnsere Kirchen eben mit denselbigen
lästerungen zu beschuldigen / mit welchen die Armis
nianer die Niderländischen ver aftert vnd beschuldi ,
get haben / vnd also in disem stück ihnen ganz dhn ,

lich sind / ja so weit kommen / daß sie sich nicht schä
men / vnd. dorffen sagen / daß bey vns nicht recht noch
sauber von der Person vnsers Herzen vnd Heylands .
Jesu Christi gelehret werde . Was ist dann darzu

Dienlicher zu låsen / alß eben diser Tractat ? In wel

chem
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chem die fürnehmsten haupt -Puncten der wahren
reinen Lehr so deütlich erkläret / vnd wider alle solche
Läfterer vnd Lästerungen so zierlich verfochten / vnd
so sanfftmütig beschirmet werden ? Auff daß / wann
einer ein solches schmähen vnd lästeren höret / er auch

mit grundlichem bescheid/ in aller sanfftmit / die wah
heit diser Lehr verthädigen köñe / vnd sich selbs dersel
bigen in seinem Herßen desto besser versicheren möge .

In der Dedication hab ich nachgefolgt dem

Erempel dises vnsers fürtrefflichen Authoris , alß
welcher diß sein Werck zugeeignet hat / den Hochmös

genden Herren Statten in Holland vn West -Frieß
land /alß seiner hohen Obrigkeit ; demnach den Hoch¬
ansehenlichen Herzen Schultheissen / Burgermeis
ftern /vnd Rahte vorgemeldter Statt Amstelredam /
alß seinen domaligen Schußherzen ; vnd dann Her
ren Gerichtsverwaltern /Burgermeister vnd Rahte
der Statt Gauda / alß seinem angebornen Vatter .
land . Zu diser nachfolg / Hoch -Wol -vnd Fürgeachte
Herzen / haben mich bewegt ein guter theil der jeni
gen vrsachen /welcher ehren -gemeldter vnser Author
von den vorgedachten dreyen Ständen cynführt vnd

rühmet / daß er dardurch zu seiner Dedication be
wogen worden seye .

Dann
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Dann erstlich / belangende Ewer Herzlichkeiten
der vralten vñ wol - loblichen Statt Zürich /gleich wie
Ewere wol -berühmte in Gott rühende Vorfahren
das heilige Evangelium der allein wahren / reinen /
felig -machenden Religion mit grosser mühe / arbeit /
sorgfältigkeit vnd Vnkosten in Ihrer Statt vnd
Landschafft /ongescheücht allerhand gefahren vñ wi
derwertigkeiten /so Ihnen darüber so vilfaltig zu vnd
angestanden / aller - ersten anfangs cyngeführt / vnd
darmit Ihnen einen ewigen vnsterbliche Namen ges
macht vnd hinderlassen : also wenden E. Herzlichkeis
ten noch biß in den heutigen Tag alle ihre mühe / ar
beit /sorgfältigkeit / fleiß vnd schwären Vnkosten gank
rühm -würdig an / dieselbige ben Ihnen / vnd allen /so
Ihnen zu versprechen stehen / ferners zu vnderhalte /
zu erweiteren / auß -zu -breiten vnd zu pflanzen / vnd
das auch selbs wider alle Ihnen daher begegnende
anstöß vnd widerwertigkeiten / darzu aber der liebe

Gott sein milt -reiches gedeyen jederzeit gnädiglich
mittheilet : wie sie dann dessen erst jüngstlich ein sehr
lobond gedechtnuß -würdiges Exempel ftatuiert vi
sehen lassen .

Was sie an Kirchen / Schulen vnd pflan
Bung dapfferer gelehrter Leüten erweisen / das ha

ben
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ben nicht allein Ihre löbliche Burgerschafft / fampt
zugehöriger Landschafft höchlich zu preisen ; son ,
dern auch die Zugethane der reinen Reformierten
Lehr des heiligen Evangelij in den gemeinen Vog
teyen / vnd anderen ombligenden Orten / sich eben
mässig zum höchsten zu erfrewen vnd zu rühmen /
alß welche sie mit getrewen vnd gelehrten Kirchens
dieneren / nicht nur enferig versehen ; sondern auch
zu derselben Vnderhaltung nicht geringe Vnköften
auffwenden .

So ist demnach von loblicher Statt St . Gals St.Gallen.
len wüssend / daß sie eine von den ersten Orten ist /
welche die reine Reformation gleich ersten anfangs
haben angenommen / auch Ihre ansehenliche wol¬
berühmte Leüt / in Reformation anderer loblicher
Stätten vnd Orten abgesandt / die in disem gottse .
ligen Werck vil nuß vnd frommen geschaffet. Der
rühmwürdigen Almufen vnd Steüren / die sie an
notturfftigen Orten vnd enden jederzeit reichlich
gestcüret vnd außgetheilet / auch noch steüren vnd
außtheilen / zu geschweigen .

Vnd dann von auch loblicher Statt Winter Winterthur
thur ist nicht weniger onverborgen / daß sie bey cyns
führung der wahren Religion / gleich auch am ersten

6
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anfang der Reformation / sich ganz getrew / eyferig
erzeigt /vnd darben nicht nur ringfüge /sondern offter .

mals schwäre anstöß standhafftig oberstanden / vnd

darbey vil vnrühe vnd vnkosten erlitten / aber allezeit

beständig darbey verbliben . Wie sie auch eine zeit
Hero Ihre Liberalitet / an bedrängten Evangelischen

Ständen vnd sonderbaren Personen erzeigt haben /
vnd noch erweisen / soll billich zu ihrem Lob rühmlich
gedacht vnd nicht vergessen werden .

So ist ferner Land /vnd Welt -kündig / daß

dise hoch vnd lobliche drey Stände / zu auffnung / er

halt vnd vermehrung vnserer reinen vnd allein selig¬

machenden Religion / an getrewem fleiß / cyfer vnd

ernst auch noch immerdar nichts lassen erwinden /

dem hoch - rühmlichen Erempel ihrer frommen / ges

trewen in Gott rühenden Vorfahren seliger gedechts

nuß / würdig nach -zu -folgen / damit das heilige

Wort Gottes jederzeit rein vnd lauter geprediget /

vnd auff vnsere liebe Posteritet vnd Nachkomlinge

immerzu fort -gepflanket vnd vnderhalten werden

möge .

Dem allem nach / so offeriere vnd dediciere ich

dise meine ringfüge arbeit vnd Translation / Ewern

Herzlichkeiten / Wol -achtbarkeiten / vnd Gunsten /

gang
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ganß vnderthänig / demütig / vnd zum aller -fleissig ,
sten : dieweil die Herzen der Hoch - löblichen Statt

Zürich meine von dem Allmächtigen fürgefeßte hohe
Obrigkeit gewesen / welche die Herren löblicher
Statt St . Gallen find worden / in deme Sie mich
vor etwas Zeit vnd Jahren /vnder Ihren schuß vnd
schirm zu einem Burger gnädig vnd günstig haben
auff ond angenommen die Herien aber löblicher
Statt Winterthur meine angeborene natürliche
Obrigkeit waren . Der getroften hoffnung / es wer
de dises Werck vnder Ihrer Protection ein mehrers
Ansehen haben / annehmlicher seyn / auch begirlicher
gesucht vnd begert werden .

Vnd geschicht solches zu vnderthäniger / demů
tiger Anzeigung / daß Ihren Herzlichkeiten / Wol¬
achtbarkeit / vnd Gunsten in allem / was in meinem

geringen vermögen ist / zu dienen / ich mich schuldig
erkenne / vnd hierzu mich hiemit zum fleissigsten
will erbotten haben . Vnderthänig / demütig vnd
fleissigst bittende / Sie wollen solches von mir in al
len Gnaden / Gunsten vnd Wolmeynung (wie es
von mir geschicht ) auff vnd annemmen / vnd mich
für ihren willigen vnd verpflichteten jederzeit er .
kennen .

b ij
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Der allmächtige / liebe vnd getrewe Gott wolle
zu befürderung / vermehrung vnd vnderhaltung
seiner heiligen Ehre / Ewer Herzlichkeit /Achtbarkeit
vnd Gunsten / bey der krafft vnd wahrheit der rech
ten Gottseligkeit immerdar erhalten / deren hoch ,
vnd löbliche Regimenten / mit allerley Segen / auch
Ewere Ehren -Personen mit beständiger gesundheit
vnd allem guten je länger ie mehr benedeyen vnd
segnen / vnd endlich vns alle in das ewige Leben
gnädiglich auffnemmen . Amen .

Datum auff Berneckh zu Embißhofen / den
11. Januar . 1651 .

Ew . Herzlichkeiten / Achtbarkeit
ond Gunsten /

Bnderthäniger / gehorsamer
vnd beflißnester /

Diethelm Hegner .

Den
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